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Ein junger Mann flieht aus seinem wohlhabenden Elternhaus. Verzweifelt und lebensmüde 

sucht er eine Möglichkeit, aus der Welt zu verschwinden – und findet sie, indem er sich zur 

Arbeit in einem Bergwerk verpflichtet. Das harte Leben unter Tage erweist sich bald als 

Wendepunkt in seinem Leben. 

Noch vor James Joyce, Marcel Proust und William Faulkner beschreibt Natsume Sōseki 

minutiös die Wahrnehmungen und Gedanken seines jugendlichen Antihelden.  

 

Natsume Sōseki, (1867–1916) gehört zu den wichtigsten Vertretern der klassischen Moderne 
Japans. Von 1900 bis 1902 hielt er sich in England auf, brach Anfang 1902 von London auf 
und erreichte Japan per Schiff im Januar 1903. Später arbeitete er als Professor für Englisch 
an der Universität von Tokyo. Nach literaturtheoretischen Schriften und erster Lyrik 
veröffentlicht er ab 1906 zahlreiche Romane, die im Geist des fin de siècle, oft melancholisch 
gestimmt, die Auseinandersetzung zwischen westlichen und traditionellen Werten 
reflektieren. In der japan edition erschienen von ihm bereits der Künstlerroman »Das 
Graskissen-Buch« sowie der Großstadtroman »Sanshiros Wege« (2009). 
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